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Herren Landesklasse Gr. 2

SV Salamander Kornwestheim II : TSV Löchgau 
Samstag, 08.10.2022, 18:00 Uhr

Schötz und Cojo und Bokor in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 2 traf die Mannschaft des SV Salamander Kornwestheim II am
vergangenen Samstag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Löchgau. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Roland Bokor. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Schötz, Cojo und Bokor, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.
Bemerkenswert war, dass der SV Salamander Kornwestheim II dieses Match mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Schötz / Cojo beim 11:5,
11:1, 11:6 von Trifunovic / Gerstenberger. Da gab es nichts zu rütteln. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Bokor / Zeeb und Ivenz / Weiß entschieden, das Bokor / Zeeb
letztendlich gewannen. Das war nichts für schwache Nerven. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Böttcher / Turzo, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Hiel / Holoch
verloren. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Mit 3:1 hatte Felix Schötz im Spiel gegen Markus Hiel, in das er als sehr hoher Favorit
gegangen war, hingegen die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Keine Chancen ließ Milorad Cojo derweil beim 11:3, 11:5, 11:7 seinem
Gegner Thomas Trifunovic. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Genügend spielerische Mittel hatte am
Nachbartisch Roland Bokor letztlich parat, um Roland Ivenz zu distanzieren, somit stand es am
Ende 3:0. Den Sieg von Martin Gerstenberger konnte Tobias Zeeb im wenig später folgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an die Tische. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend Marcel Böttcher gegen
Timon Holoch durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Rüdiger Weiß wurden danach Laslo Turzo dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Beim anschließenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Thomas Trifunovic zeigte Felix Schötz indessen seinem Gegner die Grenzen auf.
Milorad Cojo war in der Partie gegen Markus Hiel nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:
0. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Martin Gerstenberger zunächst nicht gut
aus, so gewann Roland Bokor im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den SV Salamander Kornwestheim II nun an die letzten
Erfolge anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die KSG Gerlingen am 15.10.2022 möglichst
erneut positiv zu gestalten. Das Team des TSV Löchgau wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 15.10.2022 gegen den GSV Hemmingen II erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SV Salamander Kornwestheim II

Doppel: Schötz / Cojo 1:0, Bokor / Zeeb 1:0, Böttcher / Turzo 0:1 
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Einzel: F. Schötz 2:0, M. Cojo 2:0, R. Bokor 2:0, T. Zeeb 0:1, M. Böttcher 1:0, L. Turzo 0:1 
 TSV Löchgau

Doppel: Ivenz / Weiß 0:1, Trifunovic / Gerstenberger 0:1, Hiel / Holoch 1:0 
Einzel: T. Trifunovic 0:2, M. Hiel 0:2, M. Gerstenberger 1:1, R. Ivenz 0:1, R. Weiß 1:0, T. Holoch 0:1


